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An die
Sorgeberechtigten der am Ganztagsangebot
an einer Schule in der Trägerschafr des
Landkreises Altenkirchen teilnehmenden
§chülerinnen und §chüler

L,qruNKffi§§S
&LTEMW§ffi*§"§H&ä

§aehgabie* §chuler, §port,
Kreismedlenzentrum
und Kreisarchiv

Assküiln er$ilt: Jaxine Maursr

Petra E$ach

üurelwahl:

Telefax:

Aktenreicherl:

§prechzeifen:

Dienstgebäude:

Iimmer

02681 - 81 ?259

0?881*81 2S§$

026§1 -81 ?200

srsS#üä.r40

Mo. - Fr 08:30- 12:08 Uhr

Mu,-Di. 14:00-1ü:ffiUhr

Do, 14:0S-'lB:08 [.lhr

Fgrksträße 1

002

ü1,'r2,2ü21

§igenanteil an der Kosten der ffiifiagsverBfl*gung in dan üanetagasehulan im §chu§ahr
2422t2ü23

§ehr geehrte Damen und Hsrren,

lhr Kind nimmt an der Mittagsverpflesung im Rahmen des ganzlagsschuli§ohen Angebotes teil"

Gernäß § S5 §chr:lgesetz können die Eltern sozial an§€ffiesssn an den Kosten der Vorpflegung
beteiligt werden.

Nach § 3 Ahs. 2 der §akung über die lnanspru*hnahme der h4ittagsverpflegung und des ättern-
anteils an den Verpflegungskosten xn den Ganztagschul*n in Trägerschaft des Landkreises
Altenkirchen wird di* Gehühr jeweils zum §chu§ahresanfang prozentual entsprerhend der Erha-
hung für Mlttagessen in der aktuell gültigen Sszialverslcherungeentg*ltver*rdnung (SvEV) ange-
passt,

§emäß d*r §vtV wurde der monatliche §achbezugswert im Bereirh i\iittag*v*rpflssilns uill
1,03% angehohen.

Der zu erbringende Eig*nanteilje eingenommener Mahlzeit betnigt ab d*mr$chuliahr ZAZZflAZS
demnach 3,§4 €.

dienem äusamrnenh*ng jedach nochmals darauf hin, da** unter beatimmten Vc-
die Mägtichkeit besteht, von dissem Higananteil befreit zu werden.
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Auf eine Befreiung der fulittagsverpftegungsk*sten hahen jen* §uhüferinnen und §chüler bzw. §ie
als §orgeb*rechtigte einen Arrspruch, wenn folgende Leistungen bezogen werden:

Leistung Zu*tändige $telle

Srundsicherung fr.lr Arbeitssuchende lhr Jobc*nter

l-iilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung inr A[ter und
bei Erwerbsrninderung, Leintungen nach dem Asytbe-
werberleistunosuesetr

I hre Verbandsgemeindever-
waltung

Wohngeld Kreisverwaltung Altenkirchen
Abteilung $oziales
Farkstraße 1

§7610 Altenkirnhen
Kindergeldzusch tag nanh dem Bundeskindergeldgesetz
( =Aufstocku ngshetrag bei Geringverd ienern)

Damit §ie von den G*bühren befrelt werden, ist jedcch lhre aktive Mih,virkung gefcrdert, ind*m $ie
bei der jeweils euständig*n §teile einen entsprechenden Antrag slellen.

Bei einer Zuständigkeii der Abteilung Soziales der Kreisverwaltung Altenkirshen erhalten wir au-
tomatisch eine Nachriüht, r,uünn lhr Antrag auf Ermäßigung g*währt wurde. In allen anderen Fällen
bitten wir, eine Kopie der Bewilligung der Kr*isverwaltung Altenkirchen vorzu[egen.

Eine Abrechnung erfolgt generell alls zv'rei Monate entsprechend der tatsächlichen Teilnahme
lhres Kindes an der Mittagsverpfle,gung.

Mii freundlichen Grüßen
$nr Auftrag
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